
Was muss ich tun, wenn ich Unterstützung
wünsche?

1. Sie wenden sich an den Ansprechpartner der
Nachbarschaftshilfe, seine Stellvertreterin oder eine der
weiteren Kontaktpersonen und schildern Ihren
Wunsch – wir nehmen dann Kontakt zu Ihnen auf.

2. Ihr Wunsch wird den Helferinnen und Helfern mitgeteilt,
mit Angabe Ihrer Telefonnummer.

3. Eine Helferin oder ein Helfer meldet sich bei Ihnen,
und Sie besprechen die Einzelheiten Ihres Wunsches
(Arzttermin, Einkaufsliste, Zeitpunkt des Einkaufs . . .)
mit ihr/mit ihm.

Wenn Sie die Nachbarschaftshilfe zum ersten Mal in
Anspruch nehmen, bitten wir Sie, aus versicherungs-
technischen Gründen ein kurzes Formular mit Ihren
persönlichen Daten auszufüllen. Dieses Formular dient
im Fall eines Unfalls als Nachweis, dass Sie und Ihr
Helfer im Auftrag der Nachbarschaftshilfe unterwegs
waren.

Ihre persönlichen Daten werden nur zur Speicherung
Ihrer Kontaktdaten genutzt und nur im Versicherungsfall
nach außen gegeben.

4. Ihr Wunsch ist erfüllt – sie haben die Gelegenheit,
Rückmeldung zu geben ob Sie zufrieden waren, oder
Anregungen zu geben, was wir besser machen können.

Das Angebot der Nachbarschaftshilfe
Gernach ist für Sie kostenfrei.

Spenden kommen dem Johannisverein Gernach zugute.
Weitere Informationen über die Nachbarschaftshilfe und
aktuelle Termine können Sie auf der Homepage abrufen.

Die Domainanschrift der Nachbarschaftshilfe:

www. nachbarschaftshilfe-gernach.de

Weitere Angebote der Nachbarschaftshilfe:

Spielenachmittage –

in der Regel jeweils am ersten Freitag des Monats

Silencio –

in der Regel jeweils am ersten Montag des Monats

Nachbarschafts-
hilfe

Gernach
Wir sind da,

wenn Hilfe nötig ist



Gemeinsames Grußwort von
Pfarrer Thomas Amrehn und Bürgermeister
Horst Herbert

Sehr geehrte Mitbürgerinnen, sehr geehrte Mitbürger,
sehr geehrte Mitglieder der Pfarreiengemeinschaft St. Raphael,

die Nachbarschaftshilfe Gernach hat es sich zur Aufgabe
gemacht, Frauen und Männern, die in ihrem Alltag Unter-
stützung brauchen, weil sie z.B. ihre Einkäufe, die Fahrt zum
Arzt nicht mehr selbst erledigen können, ihre Hilfe anzubieten.

Mit diesem Angebot reagiert die Nachbarschaftshilfe
Gernach auf die demografische Entwicklung in unserem
Gemeinwesen: Menschen werden – erfreulicherweise – immer
älter, die Berufstätigkeit fordert Frauen und Männer immer
mehr, so dass es für diese Bevölkerungsgruppe immer schwie-
riger wird, die Sorge für ihre Eltern und Angehörige in Einklang
zu bringen mit den stetig steigenden Anforderungen im Beruf.

In dieser Situation Ansprechpartner zu kennen, die einspringen
können, ist ein begrüßenswertes Angebot für alle Bürgerinnen
und Bürger, die in unserer Gemeinde leben.

Als Bereicherung für unser soziales Leben in Pfarrei und
Gemeinde sehen wir auch die anderen Angebote der Nach-
barschaftshilfe Gernach, wie die „Spielenachmittage“ und
„Silencio“.

Die Beheimatung der Nachbarschaftshilfe Gernach im
„Haus Franziskus“ greift eine traditionelle Verbindung unserer
Gemeinde mit Franz von Assisi auf: Valentin Müller, der Assisi
im Zweiten Weltkrieg vor der Zerstörung gerettet hat, stammt
aus unserer Gemeinde, und der Name „Haus Franziskus“
erinnert auch an den ehemaligen Kindergarten, der den
Namen Franziskus-Kindergarten trug. Dass die Nachbarschafts-
hilfe und KOMM-IN gemeinsam das Haus Franziskus nutzen,
ist ein Baustein für das Miteinander der Generationen.

Wir wünschen der Nachbarschaftshilfe Gernach und
auch KOMM-IN alles Gute und Gottes Segen für ihr Wirken in
unserer Pfarrei und Gemeinde.

Thomas Amrehn Horst Herbert
Pfarrer der Pfarrgemeinschaft 1.Bürgermeister der
St. Raphael Gemeinde Kolitzheim

Nachbarschaftshilfe Gernach
Ziel – Angebot – Grenzen

Die Nachbarschaftshilfe Gernach wurde im Jahr 2019 in
gemeinsamer Trägerschaft der Kirchenstiftung St. Aegidius
Gernach und des Johannisvereins Gernach gegründet.

Ziel

Ziel der Nachbarschaftshilfe Gernach ist es, den Gernache-
rinnen und Gernachern, aber auch Bürgerinnen und Bürgern
im näheren Umfeld Unterstützung anzubieten, zum Beispiel
bei den Erledigungen, die im Alltagsleben anfallen, und die
nicht selbst oder von den näheren Angehörigen oder den
Nachbarn erledigt werden können.

Angebot

Unterstützung kann in vielfältiger Weise notwendig wer-
den: Hilfen beim Einkaufen, weil man selbst nicht mehr zum
Einkaufen fahren kann, Fahrten zum Arzt, kleine handwerkli-
che Unterstützungen, wie gelegentliches Mähen des Rasens
oder Hilfen beim Ab- und Aufhängen der Vorhänge, Unter-
stützung beim Ausfüllen von Anträgen, Begleitung beim Gang
zu Behörden . . .

Grenzen

Wichtig zu wissen: Übernahme von Pflegediensten,
sowie größere handwerkliche Reparaturarbeiten überschrei-
ten die Kompetenzen der Nachbarschaftshilfe.

Die Nachbarschaftshilfe wird von Frauen und Männern
getragen, die ehrenamtlich mitarbeiten.

Alle Helferinnen und Helfer haben sich schriftlich ver-
pflichtet, über all das, was sie im Zusammenhang mit Ihrer
Unterstützung aus Ihrem persönlichen Leben erfahren, Still-
schweigen gegenüber jedermann zu bewahren.

So erreichen Sie die Nachbarschaftshilfe:

! Über den Ansprechpartner für die Nachbarschaftshilfe
Erhard Scholl Tel 09723.7918

! seine Vertreterin, Helga Eck Tel. 09723.4078
weitere Personen die Sie ansprechen können:
! Dieter Dietz Tel. 09723.1089
! Stephanie Szabo Tel. 09723.9040223
! Alfred Glos Tel. 09723.2855

Sie können auch eine Mail schreiben:
info@nachbarschaftshilfe-gernach.de


